
Stadtchronik 2010

Von Heiner Kirschmer

2. Januar

Die neue Notfallpraxis im Backnanger Kran­
kenhaus nimmt ihren Betrieb auf. Sie wird von 
den niedergelassenen Ärzten in Backnang 
betreut und ist von samstags 8 Uhr bis montags 
8 Uhr geöffnet. Gleich am ersten Tag werden 
von drei Ärzten über 100 Personen behandelt.

7. Januar

Wladimir Resnitschenko, Olympiasieger 1992 
mit der deutschen Degenmannschaft, wird als 
Nachfolger von Istvan Katona neuer Trainer der 
TSG Backnang-Fechten.

11. Januar

Die Tesat-Spacecom GmbH & Co. KG geht 
mit Optimismus ins neue Jahr. Peter Schlote, der 
neue Sprecher der Geschäftsführung, gibt auf 
einer Pressekonferenz bekannt, dass die Mitar­

beiterzahl im Jahr 2009 auf die Rekordgröße von 
950 angewachsen ist. Bei einem Umsatz von 
150 Mio. Euro konnte der Auftragsbestand auf 
216 Mio. Euro erhöht werden.

Ihren 70. Geburtstag feiern Ernst Kress und 
Klaus Köngeter. Als Stürmer und Torwart waren 
sie maßgeblich am größten Erfolg derTSG Back­
nang-Fußball beteiligt: den Aufstieg 1966/67 
in die Regionalliga, damals die zweithöchste 
deutsche Fußball-Liga. Köngeter arbeitete nach 
seiner Ausbildung lange Jahre bei der Fa. Feucht 
als Kaufmann in leitender Funktion; Kress ist 
als ehemaliger Gastronom in Backnang wohl­
bekannt und gehört seit 1999 als Mitglied der 
CDU-Fraktion dem Gemeinderat ap.

13. Januar

Die Evangelische Heimstiftung eröffnet das 
„Haus am Aspacher Tor". Das Pflegezentrum mit 
50 Plätzen und 17 betreuten Wohnungen hat 
sieben Mio. Euro gekostet. Unter der Leitung 
von Hausdirektorin Heike Münz sind insgesamt

Am „Aspacher Tor" steht nun ein modernes Pflegezentrum der Evangelischen Heimstiftung.

218



Werden für ihre ehrenamtliche Tätigkeit von OB Dr. Frank Nopper (zweiter von rechts) ausgezeichnet 
(v. I. n. r.): Alfred Bauer, Ernst Hövelborn, Christa Breuninger, Ursula Hefter-Hövelborn und Heinrich 

Fichtner.

30 Mitarbeiter im neuen Seniorenzentrum be­
schäftigt, davon die Hälfte im Pflegebereich.

15. Januar

OB Dr. Frank Nopper verbreitet beim 46. Neu­
jahrsempfang im Backnanger Bürgerhaus großen 
Optimismus: Eine gute Wirtschaftslage, positive 
Steuereinnahmen und Fortschritte im Straßenbau 
sind die wichtigsten Themen, die er anspricht. 
Die Stadträte Alfred Bauer, Christa Breunin­
ger und Ursula Hefter-Hövelborn erhalten für 
ihre langjährige kommunalpolitische Arbeit die 
„Backnanger Kanne". Dieselbe Auszeichnung 
bekommt auch Ernst Hövelborn, der langjährige 
Vorsitzende des Heimat- und Kunstvereins. Für 
die Vereinsarbeit in der Ortsgruppe der Lands­
mannschaft der Deutschen aus Russland wird 
Heinrich Fichtner mit dem „Backnanger Ehren­
teller" ausgezeichnet. 

sonaldezernent der Evangelischen Landeskirche 
in Württemberg.

Der SV Steinbach feiert in der Dorfhalle mit 
Shows, Musik und Tanz sein 90-jähriges Beste­
hen.

1 8. Januar

Johannes Fuchs wird mit 59 Stimmen als 
Landrat des Rems-Murr-Kreises wiedergewählt. 
Sein Gegenkandidat Gunnar Stuhlmann erhält 
1 7 Stimmen, neun Kreisräte machen ihren Stimm­
zettel ungültig.

19. Januar

Dr. Karlmann Maier wird bei der Haupt­
versammlung des Liederkranzes Backnang für 
70 Jahre aktives Singen ausgezeichnet.

16. Januar 21. Januar

Dekan Wolfgang Traub wird nach neun Jahren 
in Backnang mit einem festlichen Gottesdienst 
verabschiedet. Seit Anfang des Jahres ist er Per-

Die Stadt Backnang erhält von der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz einen Zuschuss von 
40000 Euro zur Fassadensanierung am histori-

219



sehen Rathaus. Die Gelder stammen von privaten 
Spendern und aus Mitteln der „Glücksspirale".

zum Stubensandstein. Die Idee dazu hatte Orts­
vorsteher Volker Schuhmann.

23. Januar

Mit einem Gottesdienst in der Christkönigs­
kirche und im Gemeindehaus Christkönig feiert 
die Katholische Nachbarschaftshilfe ihr 25-jähri­
ges Bestehen. In der Nachbarschaftshilfe, die 1995 
in die Katholische Sozialstation eingegliedert 
wurde, arbeiten inzwischen mehr als 80 Ehren­
amtliche mit.

24. Januar

Im Bürgerhaus findet zum ersten Mal eine Mu­
sik- und Kunstmesse der Jugendmusikschule und 
der Jugendkunstschule statt. Neben einem Über­
blick über das komplette Angebot der beiden 
Schulen finden Konzerte und Demonstrationen 
statt. Außerdem gibt es individuelle Beratungen.

Michaela Baschin von der TSG Backnang-Judo 
kann ihren Titel bei der Deutschen Judomeister­
schaft in Bayreuth nicht verteidigen. Sie wird 
Zweite und holt sich damit die Silbermedaille.

Der Leichtathlet Berthold Daubner aus Back­
nang überzeugt bei der baden-württembergischen 
Hallenmeisterschaft in Karlsruhe und holt Gold mit 
der 4 x 200-m-Staffel von Salamander Kornwest­
heim sowie Silber über 60 m Hürden im Einzel.

25. Januar

Mit schweren Verletzungen wird ein 15-jähriger 
Realschüler aus Backnang ins Krankenhaus ein­
geliefert. Der Schüler der Max-Eyth-Realschule 
wurde von einem 14-jährigen Klassenkameraden 
niedergestochen. Der Täter wird zwei Stunden 
nach der Tat in Kirchberg/Murr festgenommen. Der 
Grund der Auseinandersetzung ist nicht bekannt.

26. Januar

Die „Backnanger Kreiszeitung" berichtet über 
die geologische Pyramide in Waldrems. Sie ist 
im Aufbau ein Abbild der geologischen Schich­
ten der Backnanger Bucht, vom Muschelkalk bis

27. Januar

Im Helferhaus werden zahlreiche Mitglieder 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
für ihre jahrelange Mitarbeit geehrt. Der Ge­
schäftsführer des Bezirksverbands Wolfgang Steng 
und der Ortsbeauftragte Dr. Roland Idler können 
Erich Barthau für 50, Walter Kreher für 40 und 
Dorothee Eckstein für 20 Jahre treue Mitarbeit 
ehren.

29. Januar

Wenige Wochen vor seinem 85. Geburtstag 
stirbt der Backnanger Geschäftsmann Gustav Bur- 
gel. Neben der Arbeit im eigenen Elektrogeschäft 
richtete er das nach dem Rundfunkpionier Man­
fred von Ardenne benannte private Rundfunk­
museum ein. Außerdem widmete sich Burgel mit 
großem Engagement der Pflege und Erweiterung 
der Techniksammlung der Stadt. In Anerkennung 
seiner Verdienste um die Stadt wurde er 1999 mit 
der „Backnanger Kanne" ausgezeichnet.

Orts vorsteher Volker Schuhmann neben der geo­
logischen Pyramide in Waldrems.
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1. Februar

In Backnang gibt es jetzt auch die „Nette Toi­
lette": In zwölf Geschäften, Gastronomiebetrie­
ben und Kreditinstituten sind die Toiletten öffent­
lich zugänglich. Die Aktion ist eine Initiative der 
Stadt und wurde vom Stadtmarketing-Verein um­
gesetzt.

4. Februar

Ex-Ministerpräsident Erwin Teufel hält in der 
voll besetzten Aula der Eduard-Breuninger-Schule 
ein flammendes Plädoyer für Europa und stellt 
sich in der anschließenden Fragerunde den zahl­
reichen Fragen der Schülerinnen und Schüler.

7. Februar

Dr. Frank Nopper wird bei der Oberbürger­
meisterwahl mit 87% der Stimmen in seinem 
Amt bestätigt. Sein Herausforderer Dennis Da­
maschke erreicht 12,5%. Die Wahlbeteiligung 
liegt bei knapp 37%.

Mit neuem Interieur und neuen Pächtern eröff­
nen die umgestalteten „Backnanger Stuben" im 
Bürgerhaus.

8. Februar

Der Briefmarkensammlerverein Backnang wird 
in diesem Jahr 75 Jahre alt. Die Hauptveranstal­
tungen im Jubiläumsjahr sind: Hauptversamm­
lung, Straßenfest mit Verkauf der jährlichen Stra­
ßenfestkarte und Sonderstempel, Jahresausflug, 
Tauschtag im Oktober und Jahresschlusstreffen 
im Vereinslokal Gasthof „Eintracht".

Dr. Frank Nopper (rechts) ist alter und neuer Ober­
bürgermeister von Backnang. Er schlägt seinen ein­
zigen Herausforderer Dennis Damaschke (links) 
deutlich.

1 5. Februar

Im historischen Rathaus werden zahlreiche 
Blutspender ausgezeichnet, darunter Leonhard 
Groß für die 75. Spende. Er wird allerdings sogar 
noch übertroffen von Marianne Schäfer, die direkt 
am Katharinenhospital in Stuttgart über 140-mal 
Blut gespendet hat.

19 . Februar

Das Restaurant „Backnanger Stuben" im Bür­
gerhaus mit Weinbar im „Felsenkeller" eröffnet 
unter neuer Leitung. Ein junges Trio mit interna­
tionaler Erfahrung will für frischen Wind in den 
umgestalteten Räumen sorgen.

23. Februar

Vor dem Turmschulhaus müssen drei Kasta­
nien und eine Linde gefällt werden. Aufgrund 
ihres hohen Alters von rund 80 Jahren waren sie
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inzwischen morsch geworden und sind nicht 
mehr zu retten. Als Ersatz sollen neue Bäume 
gepflanzt werden.

25. Februar

Der Verkehrsausschuss des Backnanger Ge­
meinderats beschließt, im Bereich der Backnan­
ger Schulen 30-km/h-Zonen einzurichten. Nur 
bei der Berufsschule sieht die Verwaltung keinen 
Handlungsbedarf.

26. Februar

Bei der BKZ-Sportlerwahl des Jahres 2009 
kommt es zu einem Novum: Judoka Michaela 
Baschin und Schwimmerin Svenja Brinschwitz 
erhalten exakt die gleiche Stimmenzahl. Bei 
den Herren gewinnt Turner Sebastian Krimmer, 
bei den Mannschaften das Rallyeduo Lutz Ben- 
Singer und Alexander Gerstle vom MSC Back­
nang.

28. Februar

Die Volleyballer der SG Backnang/Weissach 
im Tal sichern sich vorzeitig den Titel in der Be­

zirksliga und schaffen somit den Aufstieg in die 
Landesliga.

3. März

In Backnang wird kein Krematorium gebaut. 
Das Vorhaben von Charlotte Klinghoffer, in der 
„Murr-Metropole" eine moderne Verbrennungs­
anlage mit gewaltiger Kapazität samt Gastrono­
miebetrieb und Trauerraum zu errichten, lässt 
sich nicht verwirklichen, da kein geeigneter 
Standort gefunden wird.

4. März

Nachdem die 35 Mitarbeiter des Staatlichen 
Schulamtes Backnang bereits im Juli vergangenen 
Jahres ihre neuen Räume im Gebäude Spinnerei 
48 bezogen haben, findet nun die offizielle Ein­
weihungsfeier statt.

5. März

Kurz vor seinem 77. Geburtstag stirbt in 
Schliengen im Markgräflerland der Kirchenmusik­
direktor Eberhard Tzschoppe, der von 1980 bis 
1996 in Stadt und Bezirk Backnang tätig war.

BKZ-Sportler des Jahres 2009 (v. I. n. r.): Sebastian Krimmer, Svenja Brinschwitz, Lutz Bensinger, 
Michaela Baschin und Alexander Gerstle.
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7. März

DieTänzer derTSC Backnang gewinnen auch 
das letzte Turnier in der Zweiten Bundesliga der 
Lateinformationen und sichern sich damit den 
Aufstieg in die Erste Bundesliga.

Bei der deutschen Meisterschaft der U-20- 
Judokas in Herne holt sich Paul Nobis von der 
TSG Backnang die Bronzemedaille.

8. März

Die Backnanger Frauengruppen können auf 
20 Jahre Zusammenarbeit zurückblicken und fei­
ern im Bürgerhaus „20 Jahre Internationaler Frau­
entag in Backnang" und „20 Jahre Frauenforum".

9. März

Im Alter von 71 Jahren stirbt Prof. Dr. Karl 
Schneider aus Backnang-Maubach. Schneider, 
der 32 Jahre lang an der PH Ludwigsburg unter­

richtete, war eng mit seinem Geburtsort Mau­
bach verbunden und leitete viele Jahre den Kir­
chenchor Maubach/Heiningen/Waldrems.

10. März

Andreas Härdtner wird zum neuen Vorstand 
des Liederkranzes Backnang-Steinbach gewählt. 
Er folgt Werner Bäuerle nach, der das Amt 
20 Jahre innehatte.

12. März

Im Alter von 80 Jahren stirbt Jörg Krämer. Er hat 
zehn Jahre lang die Geschicke der Tausschule 
geleitet, zuvor war er sieben Jahre lang Schullei­
ter der Plaisirschule und drei Jahre als Schulrat 
beim damaligen Staatlichen Schulamt Waiblin­
gen tätig. Von 1977 bis 1999 war er Ortsvor­
steher und Anwalt des Stadtteils Steinbach. 
Außerdem hat er 40 Jahre im evangelischen Kir­
chenbezirk mitgewirkt.

Gewannen alle Saisonturniere und kehren in die Erste Bundesliga zurück: Tänzer der TSC Backnang.
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Jazzgitarrist Pat Metheny bei seinem fulminanten Auftritt im Bürgerhaus.

1 3. März

Der international renommierte Jazzgitarrist Pat 
Metheny tritt im Bürgerhaus mit seinem selbst 
entwickelten Orchestrion auf. Das Orchestrion ist 
gleichzeitig Piano, Vibrafon, Drumset, Roboter­
gitarre und noch manches mehr an Instrumenten. 
Metheny steuert die Maschine mit seiner Jazz­
gitarre und Pedalen. Am Schluss des Konzerts 
gibt es für den Künstler von den 770 Konzert­
besuchern stehende Ovationen.

14 . März

Auf der Mitgliederversammlung des Bürger­
forums Backnang (BfB) wird Stadträtin Dorothee 
Winter zur Geschäftsführerin und Rudolf Altmey­
er zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
Charlotte Klinghoffer bleibt erste Vorsitzende. Das 
Bürgerforum ist mit fünf Sitzen die drittgrößte 
Fraktion im Backnanger Gemeinderat.

Thomas Bernlöhr, bisher Backnangs Wirt­
schaftsförderer, wird mit 80 % der Stimmen zum 
neuen Bürgermeister von Welzheim gewählt.

Das Standardtanzpaar Birgit und Manfred Hae- 
rer von der TSG Backnang belegt bei der Landes­
meisterschaft der Senioren II den zweiten Platz.

Der jetzt für die SG Schorndorf startende Back­
nanger Lucas Bednorsch gewinnt bei den südost­
deutschen U-22-Meisterschaften im Badminton 
die Titel im Einzel und Doppel.

Die Volleybalierinnen der TSG Backnang 
sichern sich vorzeitig den Titel in der Landesliga 
und steigen in die Oberliga auf.

1 5. März

Rolf Hettich wird eine besondere Ehre zuteil: 
Der Chefcoach der Deutschen Nordischen 
Behindertennationalmannschaft wird bei den 
Paralympics in Vancouver vom Internationalen 
Paralympics Comitee in dessen „Hali of Fame" 
ausgenommen.

Im Alter von 87 Jahren stirbt Josef Liebentritt. 
Er gehörte 1948 zu den Gründungsmitgliedern 
des FC Viktoria Backnang und war dort lange 
Zeit in den verschiedensten Ehrenämtern tätig.

1 9. März

Mit 400 Gästen feiert der Backnanger Welt­
laden in der Stadthalle sein 30-jähriges Beste­
hen.
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21. März

Der Turner Sebastian Krimmer von der TSG 
Backnang erreicht beim Turnier in Katar am Pau­
schenpferd den zweiten Platz und damit erstmals 
einen Weltcup-Podestplatz. Durch diesen Erfolg 
ist Krimmer endgültig in der Weltspitze ange­
kommen.

Im Kabinett des Helferhauses wird die Aus­
stellung „Der Schillerplatz im Zeitspiegel" eröff­
net. Der Fotodesigner Peter Wolf hat sie in 
Zusammenarbeit mit dem Stadtplanungsamt 
erarbeitet. Die Ausstellung zeigt die Geschichte 
des Schillerplatzes und seiner umgebenden 
Gebäude.

23. März

Im Alter von 84 Jahren stirbt Sibylle Rombold. 
Sie war jahrelang Vorsitzende des Tierschutz­
vereins und wurde 1969 zur Ehrenvorsitzenden 
ernannt.

Nicht nur OB Dr. Frank Nopper ist stolz auf das 
frisch renovierte historische Rathaus.

24. März

Bei der Mitgliederversammlung des Förder­
vereins Technikmuseums wird der Vorstand mit 
Karl-Heinz Bartelt an der Spitze einstimmig in 
seinem Amt bestätigt.

27. März

Die Amsel-Kontaktgruppe Backnang-Murrtal 
feiert in der Reisbachhalle mit zahlreichen Freun­
den, Förderern und ehrenamtlichen Helfern ihr 
20-jähriges Bestehen.

Während eines Demonstrationszuges des 
Antifaschistischen Aktionbündnisses Rems-Murr 
kommt es zu Ausschreitungen. Die Polizei muss 
einschreiten und nimmt 16 Verhaftungen vor.

28. März

Ein riesiger Andrang herrscht beim Tag der 
offenen Tür im renovierten historischen Rathaus. 
OB Dr. Frank Nopper und der Architekt Wolf­
gang Burr bieten mehrere Führungen im moder­

nisierten Rathaus an. Die Sanierung hat rund 
zwei Mio. Euro gekostet.

Auch der verkaufsoffene Sonntag „Tulpen­
frühling" ist wieder ein Erfolg und die Einzel­
händler freuen sich über den großen Publikums­
zuspruch.

29. März

Im Alter von 97 Jahren stirbt Grete Voigt. Sie 
war in der Turnabteilung der TSG Backnang jah­
relang aktiv tätig. Unter anderem war sie Abtei­
lungsleiterin und wurde 1990 aufgrund ihrer Ver­
dienste für den Verein mit der Ehrenmitglied­
schaft ausgezeichnet.

Im Alter von 84 Jahren stirbt Dr. Johannes Rull, 
der im Jahr 1963 im Backnanger Krankenhaus eine 
urologische Belegabteilung aufgebaut hatte. In sei­
ner urologischen Fachpraxis war er bis 1990 tätig.

30. März

Im Alter von 81 Jahren stirbt Dr. Rudolf Wil­
helm Kühn. Der gebürtige Thüringer eröffnete 
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1958 seine Zahnarztpraxis in Backnang. Außer­
dem war er in zahlreichen ehrenamtlichen 
Ämtern tätig, darunter 17 Jahre lang als ehren­
amtlicher Richter.

1. April

Ab 1. April werden keine Patientinnen mehr 
in der Geburtshilfe im Backnanger Krankenhaus 
ausgenommen. Der hohe Aufwand bei sinkenden 
Geburtenzahlen hatte zu dieser Entscheidung 
des Aufsichtsrats der Rems-Murr-Kliniken geführt.

9. April

Im Alter von 99 Jahren stirbt Dr. Erika Schad- 
Hollenberg. Die Tochter des Künstlers Felix Hol­
lenberg hat der Stadt Backnang großzügig Werke 
ihres Vaters gespendet, darunter 59 Exlibris und 
167 Radierungen. Sie war jahrelang an der Seite 
ihres Mannes Dr. Hugo Schad praktizierende Ärz­
tin in Backnang.

1 0. April

Die sechste Auflage der Backnanger Erlebnis­
nacht findet in der Innenstadt statt. Erstmals hat 
der Förderkreis TSG Fußball die Organisation des 
„Kreisverkehrs" übernommen. Gute Stimmung

Wurde von vielen Jugendlichen genutzt: Der im 
Ticketpreis inbegriffene „Erlebnisnacht"-Bus.

herrscht im Biegel und in den mitmachenden 
Gaststätten. Erstmals steht auch auf dem Ade­
nauerplatz eine Bühne.

1 5. April

Gerhard Sattler tritt seinen Dienst als Kran­
kenhaus- und Hospizseelsorger am Backnanger 
Krankenhaus und am Stationären Hospiz Back­
nang an.

Die Schauspielerin und Tatortkommissarin Eva 
Mattes ist mit einem Liederabend zu Gast im 
Bürgerhaus. In Begleitung von Dariusz Swinoga 
auf dem Akkordeon zeigt sich die Künstlerin 
auch als Sängerin wandlungsfähig. DieTexte ihrer 
Lieder aus den 1920er-Jahren liegen thematisch 
zwischen Aufbruch und Wiederkehr.

1 7. April

Die Böhmerwälder, 1946 nach Backnang ge­
kommen, feiern mit einer Festveranstaltung im 
katholischen Gemeindezentrum Christkönig das 
60-jährige Bestehen des Deutschen Böhmer­
waldbundes.

Auf der Mitgliederversammlung des Backnan­
ger Karnevals-Clubs wird Gaby Kallfass für 20 
Jahre Vorstandschaft ausgezeichnet.

1 8. April

Die Verbandsliga-Turner der TSG Backnang 
steigen in die Oberliga auf.

Von der deutschen Meisterschaft im traditio­
nellen Karate in Wunsiedel kehren die 13 Kara­
tekas des Backnanger Vereins Shingikan mit elf 
Goldmedaillen, acht Silbermedaillen und vier 
Bronzemedaillen zurück.

21. April

Ihren 80. Geburtstag feiert Hanne Rieger. Von 
1975 bis 1988 gehörte sie als Mitglied der CDU- 
Fraktion dem Gemeinderat an. Außerdem war 
sie auch in den Bereichen Kirche und Schule jah­
relang ehrenamtlich tätig. 1998 wurde sie mit 
der „Backnanger Kanne" ausgezeichnet.
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OB Dr. Frank Nopper legt nach seiner über­
zeugenden Wiederwahl den Amtseid für seine 
zweite Amtsperiode ab.

22. April

In Anwesenheit von Regierungspräsident 
Johannes Schmalzl wird OB Dr. Frank Nopper in 
einer Sondersitzung des Gemeinderats von Stadt­
rat Dr. Volker Schwarze für weitere acht Amts­
jahre verpflichtet. Nach eigenen Worten geht 
Nopper „gestärkt und voller Zuversicht" in seine 
zweite Amtszeit.

Der CDU-Landtagsabgeordnete Wilfried Klenk 
teilt mit, dass das Wirtschaftsministerium über 
das Programm zur städtebaulichen Erneuerung 
entschieden hat. Von diesem Programm profitiert 
Backnang mit zwei Mio. Euro für Bleichwiese 
und Murrufer.

24. April

Zum 25. Mal findet der Frauenkleiderbasar im 
Gemeindehaus Heininger Weg statt. Der Erlös 
des Basars kommt dem evangelischen Gemein­
dehaus zugute.

Die neu gestaltete Grünanlage mit Boulebahn 
an der Langenbachstraße in Waldrems wird mit 
einem Turnier eingeweiht.

25. April

Die Schwimmerin Svenja Brinschwitz von der 
TSG Backnang erringt bei den baden-württem­
bergischen Meisterschaften über 100 und 200 m 
Brust jeweils die Silbermedaille.

26. April

Im Helferhaus findet die Mitgliederversamm­
lung des Fördervereins Friedhofkapelle statt. Die 
Vorstandschaft wird einstimmig wiedergewählt. 
Stadtarchivar Dr. Bernhard Trefz referiert zum 
Thema: „Ausgewählte Backnanger Einzelschick­
sale aus der Zeit des Dritten Reichs".

29. April

Mehrheitlich (bei fünf Gegenstimmen und zwei 
Enthaltungen) stimmt der Gemeinderat dem Pla- 
nungs- und Bauvertrag zum Bau des Familien- 
und Sportbades zu. Die Interspa Projektgesell­
schaft aus Stuttgart bekommt den Auftrag zum 
Pauschalpreis von 14,9 Mio. Euro.

30. April

Die beiden Einrichtungen Sozialpsychiatrische 
Hilfen und Jugendmigrationsdienst des Kreisdia­
konieverbandes sind nun im Gebäude Burgplatz 
7 unter einem Dach vereint.

Führungswechsel bei der AOK Backnang: 
Robert Pfeiffer, seit 1991 Leiter der AOK Back­
nang, geht in den Ruhestand. Sein Nachfolger 
wird Marcus Kälin.

5. Mai

Beim Brand eines Wohnhauses im Falkenweg 
entsteht ein Sachschaden in Höhe von schät­
zungsweise einer halben Mio. Euro. Verletzt wur­
de niemand. Eine 93-jährige Hausbewohnerin 
konnte rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden.
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Auch in Waldrems kann nun Boule gespielt werden.

Im Rahmen des 57. Europäischen Wettbewerbs 
werden im Bürgerhaus 40 Schüler mit Preisen 
ausgezeichnet. Backnang nimmt seit 30 Jahren 
an diesem Wettbewerb teil. Eine ganz besondere 
Auszeichnung erhält Christian Steck vom Max- 
Born-Gymnasium: Der Abiturient hat mit seiner 
Textarbeit zum Thema „Bildung als Schlüssel zur 
Integration" bundesweit die beste Arbeit zu die­
sem Thema geschrieben und wird dafür mit dem 
ersten Preis belohnt.

11. Mai

Auf Einladung des Seniorentreffs 60plus stellt 
Annemarie Griesinger, Sozialministerin a. D., im 
„Haus am Aspacher Tor" ihr Buch „Heidenei 
Frau Minister! Lachen ist die beste Politik" vor. 
Sie erzählt darin, neben, vielem Heiteren und 
Nachdenklichen, von ihren Begegnungen mit 
prominenten Zeitgenossen wie Konrad Adenauer, 
Herbert Wehner oder Helmut Schmidt.

6. Mai

Bei der Hauptversammlung der TSG Back­
nang 1846 Turn- und Sportabteilungen wird 
Horst Adam zum neuen Vorsitzenden gewählt. 
Er löst Rolf Bäuerle ab, der zukünftig das 
Finanzressort übernimmt.

8. Mai

In der Stadthalle findet die erste Backnanger 
Kult-Rock-Nacht statt. Sieben Bands, die in den 
1960er- und 1970er-Jahren Teil der Backnanger 
Rockszene waren, stoßen mit ihren Auftritten bei 
den Zuhörern auf große Begeisterung.

Nach dem Aufstieg in die Landesliga gewinnen 
die Volleyballer der SG Backnang/Weissach im Tal 
in der heimischen Mörikehalle auch noch den Be­
zirkspokal und machen damit das Double perfekt.

13./16. Mai

Zum sechsten Mal finden dieTage der offenen 
Tür der türkisch-islamischen Gemeinde Backnang 
in den Vereinsräumen in der Wilhelmstraße statt. 
Durch die Veranstaltung sollen Integration und 
gegenseitiges Verständnis gefördert werden.

Die Tage der offenen Tür bei der türkisch-islami­
schen Gemeinde locken zahlreiche Besucher an.
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14. Mai

Mit dem Programm „Magic-Music and more" 
feiert Michael Holderried im Traumzeit-Theater 
sein 40-jähriges Bühnenjubiläum.

16. Mai

Schwimmerin Svenja Brinschwitz von derTSG 
Backnang wird bei den süddeutschen Schwimm- 
Meisterschaften im Jahrgang 1993 über 200 m 
Brust Zweite.

19. Mai

Das Team des Max-Born-Gymnasiums holt 
sich bei den 10. Deutschen Meisterschaften im 
English Debating in Bad Cannstatt den Titel.

20. Mai

Mit symbolischem Spatenstich und Baggerbiss 
wird der Startschuss für die Erschließungsarbeiten 
im Maubacher Baugebiet „Wohnen IV" gegeben.

Große Freude bei der Griechisch-orthodoxen 
Kirchengemeinde: Ihrem Vorhaben zum Bau einer

Kirche am Standort „Seefeld" wird vom Gemein­
derat geschlossen zugestimmt.

23. Mai

Den Volleyballern derTSG Backnang gelingt 
bei der Ü-53-Meisterschaft in Berlin eine Über­
raschung: Die Schwaben sichern sich mit einem 
2:1-Sieg im Finale gegen Milbertshofen den 
Deutschen Meistertitel.

29. Mai

Als Auftakt zu den Feierlichkeiten „150 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Backnang" findet im Stifts­
hof ein buntes Programm zum Thema „Historischer 
Stadtbrand" statt.

Das Radballduo Christian und Martin Frey vom 
RSV Waldrems schafft den Aufstieg in die Zweite 
Bundesliga.

2. Juni

Die Big Band der Jugendmusikschule kehrt 
nach zehn Tagen aus Shanghai zurück. Die jun­
gen Musiker gaben im Reich der Mitte mehrere

Seit 40 Jahren auf der Bühne: Michael Holderried vom Traumzeit Theater.
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Musikalische Botschafter auf einer Konzertreise nach China: Big Band der Jugendmusikschule Backnang.

überzeugende Konzerte und einen Einblick in 
die deutsche Musikkultur.

5. Juni

Der Fußballclub Großer Alexander Backnang 
holt in der Kreisliga A 2 den Titel, steigt in die 
Bezirksliga auf und spielt damit künftig in der­
selben Klasse wie der FC Viktoria, der vier Tage 
später im Relegationsspiel nur knapp den Auf­
stieg in die Landesliga verpasst.

13. Juni

In der Kathedrale von Chelmsford finden die 
Feierlichkeiten zum 20-jährigen Bestehen der 
Städtepartnerschaft Chelmsford/Backnang und 
zum 10-jährigen Bestehen der Städtepartner­
schaft Chelmsford/Annonay statt. Der Chelms- 
forder Bürgermeister Alan Arnot, der Annonyer 
Bürgermeister Olivier Dussopt und Backnangs 
OB Dr. Frank Nopper bekräftigen ihren Willen, 
die erfolgreiche Partnerschaft auch in Zukunft 
fortzuführen.

11. Juni

Mit einer kleinen Ausstellung wird das Buch 
„Backnang - Hier ist mein Platz" in der Stadtbü­
cherei präsentiert. Unter diesem Titel stellen 
jugendliche ihre Lieblingsplätze in der Stadt vor. 
Herausgeber des Buches sind der Verein Kinder- 
und Jugendhilfe Backnang und der Kreisdia­
konieverband.

12. Juni

Ihren 90. Geburtstag feiert Ruth Schmidt-Brü­
cken. Die Sportlehrerin gehörte 1968 zu den ers­
ten Frauen, die nach 1945 in den Gemeinderat 
gewählt wurden. Sie gehörte dem Gremium als 
Mitglied der CDU-Fraktion bis 1984 an.

Horst Klaassen, Stadtführer der ersten Stunde, 
geht nach 16 Jahren in den „Ruhestand".

Einer der dienstältesten Stadtführer geht in den 
Ruhestand: Horst Klaassen (Mitte) mit Kultur­
amtsleiter Martin Schick (links) und OB Dr. 
Frank Nopper (rechts).
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20. Juni

Die Fußballer der TSG Backnang II schaffen 
in einem Relegationsspiel den Aufstieg in die 
Kreisliga A 2.

21. Juni

Mit einem symbolischen Spatenstich beginnt 
der Bau der Bioabfall-Vergärungsanlage in Neu­
schöntal. Als Gesamtkosten sind für das Projekt 
13 Mio. Euro veranschlagt.

24. Juni

Seinen 90. Geburtstag feiert Dr. Gerhard Haag. 
Der in Sachsen-Anhalt geborene Industriekauf­
mann und Diplom-Ingenieur kam 1956 nach Back­
nang und wurde vier Jahre später kaufmännischer 
Leiter bei Telefunken. Bis 1983 war er bei AEG- 
Telefunken beschäftigt, zuletzt als Generalbe­
vollmächtigter in Frankfurt a. M. Als Vorsitzender 
des Fördervereins Gotischer Chor hat er sich be­
sondere Verdienste erworben und wurde mit der 
„Backnanger Kanne" ausgezeichnet. 1999 wurde 
ihm das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse verliehen.

Straßenfest: Der 15-Jährige sichert sich den Sieg 
mit dem Titel „Hot Fudge" seines großen Vorbil­
des Robbie Williams. Den mit 1 000 Euro dotier­
ten Wolle-Kriwanek-Förderpreis übergibt Benny 
Kriwanek an die begabte vierköpfige Band „Un- 
rated" aus Obersulm-Sülzbach. Die Backnanger 
Lokalmatadoren „Wombat goes BAM!" werden 
mit einem Sonderpreis ausgezeichnet.

28. Juni

Mit dem traditionellen Zapfenstreich vom 
Stadtturm geht in der Nacht das 40. Backnanger 
Straßenfest zu Ende. Das Jubiläumsstraßenfest 
war nicht zuletzt aufgrund des sommerlichen 
Wetters ein fantastischer Erfolg.

30. Juni

Geschäftsführung und Betriebsrat der Tesat- 
Spacecom können den 1 000. Mitarbeiter in dem 
Backnanger Raumfahrttechnologie-Unternehmen 
begrüßen. In einer Pressemitteilung des Unter­
nehmens heißt es: „Damit wurde das zum Jahres­
beginn gesteckte Personalziel erfüllt und der 
Trend sieht weitere neue Einstellungen vor."

27. Juni 1. Juli

Sebastian Schmidt aus Schrozberg ist Gewinner 
des 40. Nachwuchswettbewerbs am Backnanger

Der Gemeinderat wählt den 50-jährigen Hel­
mut Wagner aus Wüstenrot zum neuen Leiter

„Italienische Nacht" beim 13. classic-ope(r)n-air auf dem Marktplatz.
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Eines der zahlreichen originellen Boote bei der 25. Auflage der Murr-Regatta des Jugendzentrums.

des Bauverwaltungs- und Baurechtsamts. Er tritt 
die Nachfolge von Gerhard Mäule an, der zum 
I. August in den Ruhestand geht.

2. Juli

Schwimmerin Svenja Brinschwitz von der TSG 
Backnang gewinnt bei den Deutschen Meister­
schaften in Berlin über 100 und 200 m Brust 
jeweils die Bronzemedaille im Jahrgang 1993.

3. Juli

Auf dem Marktplatz findet das 13. classic- 
ope(r)n-air statt. Dirigent Rainer Roos entführt die 
Besucher mit seinem perfekt zusammengestellten 
Programm in das Land der Oper, Italien. Ein ein­
maliger Dirigent, Musiker des Staatsorchesters 
Stuttgart und der Stuttgarter Philharmoniker sowie 
herausragende Gesangssolisten sorgen für eine 
mitreißende, betörende „Italienische Nacht".

4. Juli

Über 700 Talente aus 30 Vereinen wuseln beim 
Gaukinderturnfest in Backnang. Auf der Karl-Euer- 
Ie-Anlage, in der Stadthalle und in der Karl-Euerle- 
Halle stellen die Teilnehmer ihre Geschicklichkeit 
beim Geräteturnen, der Leichtathletik, Gymnastik 

und bei einem gemischten Wettkampf (Geräte­
turnen und Leichtathletik) unter Beweis.

Christopher Hettich vom TC Backnang gewinnt 
zum zweiten Mal den Welzheimer Triathlon. Er 
verpasst bei der 26. Auflage des Wettkampfs nur 
knapp den Streckenrekord.

Die Wasserballer der TSG Backnangsteigen in 
die Oberliga auf.

7. Juli

Ihren 90. Geburtstag feiert Anneliese Stehle- 
Heißler. Gebürtig in Grünberg/Schlesien kam sie 
im Oktober 1945 nach Backnang. Neben ihrer 
Tätigkeit bei Telefunken war sie lange Jahre Vor­
sitzende der schlesischen Landsmannschaft in 
Backnang.

8. Juli

Der Gemeinderat wählt den 35-jährigen ge­
bürtigen Stuttgarter Dr. Ralf Binder zum neuen 
Wirtschaftsbeauftragten der Stadt Backnang.

10 . Juli

Zwischen Zell und dem Jugendzentrum findet 
die 25. Murr-Regatta statt. 75 seltsame Gefährte 
sind bei der Jubiläumsveranstaltung auf dem

232



Die neue Kapelle in der Christkönigskirche.

Wasser unterwegs. Der Alleinpaddler Nico Sei­
fried schafft die Strecke als Schnellster in 91 Mi­
nuten. Bei der Veranstaltung zählt allerdings 
nicht die Schnelligkeit, sondern die Originalität 
des Bootes.

Der Verein Kulturgut auf dem Hagenbach feiert 
sein fünfjähriges Bestehen. Zum Jubiläum spielt 
die Band „Good Man Gone Bad".

11 Juli

Mit einem feierlichen Festgottesdienst wird die 
Kapelle Christkönig innerhalb der Christkönigs­
kirche eingeweiht. Die neue Kapelle bietet die 
Möglichkeit, im kleineren Rahmen Andachten 
zu halten und Gemeinschaft zu bilden. 

teil der städtischen Integrationsarbeit.

18. Juli

Volker Sailer vom LSV Backnang-Heiningen 
wird in der Slowakei Vizeweltmeister im Segel­
fliegen.

19. Juli

Seinen 80. Geburtstag feiert Harald Richter. 
Geboren in Mährisch-Trübau/Sudetenland kam 
er Mitte der 1950er-Jahre nach Backnang. Rich­
ter gehörte zu den Mitbegründern des Backnan­
ger Karnevals-Clubs und engagierte sich viele 
Jahre für den Musikzug der TSG Backnang.

15. Juli

Der 94-jährige Otto Schlichenmaier aus Ober­
schöntal veröffentlicht seine Lebenserinnerun­
gen. In dem Buch „Mein Oberschöntal" sind 
die Kindheitserinnerungen des Autors ausge­
zeichnet. Es ist ein Stück „Heimat" aus vergan­
gener Zeit.

17Juli

Auf dem Stiftshof findet der 24. Internationale 
Kulturmarkt statt. 24 Musik- und Tanzgruppen 
treten auf, 13 Vereine haben einen Stand aufge­
baut. Der Kulturmarkt ist ein wichtiger Bestand- 

23. Juli

Der neue Bolzplatz für Kinder und Jugend­
liche an der Weissacher Straße wird mit einem 
Elfmeterschießen eingeweiht.

Seinen 80. Geburtstag feiert Werner Wilder­
muth. Der gebürtige Stuttgarter gehörte 1961 zu 
den Gründungsmitgliedern des THW-Ortsver- 
bandes Backnang und war bis 1995 Orts- und 
Kreisbeauftragter.

24. Juli

OB Dr. Frank Nopper zeichnet in der Villa 
Breuninger ehrenamtliche Helfer von Backnan­

233



ger Sportvereinen aus. Die 27 Geehrten kommen 
aus acht verschiedenen Vereinen.

25. Juli

Den Tennisfrauen der TSG Backnang gelingt 
der Aufstieg in die Württembergliga.

26. Juli

Bei den Bauarbeiten zur Verlegung der Ethy­
len-Pipeline Süd im Rems-Murr-Kreis werden 
südlich von Waldrems archäologische Zeugnisse 
(Keramikscherben und eine Pfeilspitze) aus der 
Jungsteinzeit aufgefunden.

1. August

Gerhard Mäule, Leiter des Bauverwaltungs­
und Baurechtsamts, geht in den Ruhestand. Über 
30 Jahre hat er das Amt geleitet. In dieser Zeit 
gingen rund 27000 Bauanträge über seinen Tisch.

Werner „Billy" Braun stirbt im Alter von 80 Jah­
ren. Er gehörte 1954 zu den Gründungsmitglie­
dern der Basketballabteilung der TSG Backnang 
und war jahrelang deren Vorsitzender.

Geht nach 45-jähriger Berufstätigkeit in den ver­
dienten Ruhestand: Gerhard Mäule.

4. August

In der Villa Breuninger finden die 8. Backnan­
ger Wirtschaftsgespräche statt. Vor über 600 
geladenen Gästen hält Peter Schlote, der Ge­
schäftsführer der Tesat-Spacecom, einen Vortrag 
über: „Strategisches Management in modernen

Peter Schlote, Geschäftsführer der Tesat-Spacecom, ist der Hauptredner bei den 8. Backnanger Wirt­
schaftsgesprächen.
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Unternehmen". Die gemeinsame Veranstaltung 
von Stadt, Industrieverein und Gewerbeverein 
erfüllt einmal mehr die Funktion als Treffpunkt 
von Wirtschaft, Kommunalpolitik und aller am 
gesellschaftlichen Leben Beteiligten.

1 5. August

Der Backnanger Yannik Harms holt sich mit 
Iohannes Elsässer bei der Deutschen U-17-Meis- 
terschaft im Beachvolleyball die Silbermedaille. 
Harms schafft es außerdem, im Volleyball in die 
deutsche Jugend-Nationalmannschaft berufen zu 
werden. Zur weiteren sportlichen Entwicklung 
zieht der 16-Jährige nach Friedrichshafen und 
spielt dort für das Stützpunktteam in der Zwei­
ten Bundesliga der Männer.

21. August

In den Lerchenäckern wird die zweite Etappe 
des Rems-Murr-Pokals ausgetragen. Rasanter Rad­
rennsport wird den (nur) 200 Zuschauern geboten. 
Nach 60 km mit einem Schnitt von 43 km/h fährt 
Sebastian Frey aus Landshut als Tagessieger über 
die Ziellinie.

Enthüllung der Skulptur „Markgrat" aut dem 
Stiftshof in Anwesenheit der Künstlerin Elisabeth 
Wagner (rechts).

22. August

Der Backnanger Berthold Daubner, der für 
Salamander Kornwestheim startet, wird bei den 
süddeutschen Leichtathletikmeisterschaften in 
Schwäbisch Gmünd in der Zeit von 14,35 Sekun­
den Zweiter über die 110m Hürden der Männer.

4. September

Im Alter von 80 Jahren stirbt Eberhard Ade. 
Der Backnanger Unternehmer gründete 1969 
zusammen mit seiner Ehefrau Gertrud einen 
Handwerksbetrieb für Fußbodenbau. Ade ge­
hörte von 1980 bis 1994 als Mitglied der CDU- 
Fraktion dem Gemeinderat an.

10. September

Ein Sirenenalarm vom Schlauchturm ist der 
Startschuss für ein viertägiges Fest, mit dem die 
Freiwillige Feuerwehr Backnang ihr 150-jähriges 
Bestehen feiert.

Die Bilanz nach dem ersten Betriebsjahr ist 
gut, teilt Opti Wohnwelt mit. Das Unternehmen 
in Waldrems freut sich über die positive Reso­
nanz der Schwaben, die das Angebot des Möbel­
riesen aus Unterfranken rege annehmen.

11. September

Auf dem Stiftshof wird die Bronze-Skulptur 
„Markgraf" von Elisabeth Wagner, Professorin an 
der Kunsthochschule Kiel, feierlich enthüllt. Die 
Arbeit spielt auf einen für die Entwicklung der 
Stadt Backnang zentralen historischen Moment 
an: die Gründung eines Augustiner-Chorherren­
stifts auf dem heutigen Stiftshof durch den Mark­
graf von Baden zu Beginn des 12. Jahrhunderts.

12. September

Der Jubiläumsumzug der freiwilligen Feuer­
wehr lockt bei bestem Spätsommerwetter viele 
Besucher an. Insgesamt ziehen 38 Gruppen 
(Feuerwehrabteilungen, Spielmannszüge und 
Vereine) durch die Backnanger Innenstadt.
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Dicht gedrängt stehen die Zuschauer beim Jubiläumsfestumzug der Freiwilligen Feuerwehr Backnang.

2

Der Chelmsforder Künstler Grayson Perry 
inszeniert vor dem Helferhaus mit seinem Kunst- 
Motorrad ein Happening - schräg, sympathisch 
und very british.

Der Backnanger Turner Sebastian Krimmer 
erringt bei der deutschen Meisterschaft in der 
Max-Schmeling-Halle in Berlin am Pauschen­
pferd die Silbermedaille. Am Barren wird er 
Sechster und im Mehrkampf Achter.

Vor rund 5 000 Zuschauern herrscht Hochbe­
trieb beim Fliegerfest des LSV Backnang-Heinin­
gen. Von Fallschirmspringern, die Tandemflüge 
anbieten, über Hubschrauber, Heißluftballons 
und Segelfliegern bis hin zum beeindruckenden 
Doppeldecker Antonov reicht das „Angebot".

Die Judo-Sportlerin Katharina Menz von der 
TSG Backnang gewinnt ihr erstes nationales 
Ranglistenturnier der Frauen bis 48 kg beim Wett­
kampf in Kienbaum bei Berlin.

15. September

Im Alter von 85 Jahren stirbt Reinhold Dittrich. 
Er gründete 1955 den Musikzug der TSG Back­
nang und war lange Zeit dessen musikalischer

Leiter. Außerdem war er jahrelang Landesstab­
führer im schwäbischen Turnerbund.

18. September

Die Backnanger Lohkäs-Trampler blicken auf 
ein 15-jähriges Bestehen zurück. Mit einem Tag 
der offenen Tür für Freunde niveauvoller Guggen­
musik im neuen Vereinsheim des Backnanger 
Karnevals-Clubs unter dem Murrtal-Viadukt (ehe­
maliges Vereinsheim der Kleintierzüchter) bege­
hen sie das Jubiläum.

Die Gruppe Sport nach Krebs der TSG Back­
nang feiert auf dem Hagenbach ihr 20-jähriges 
Bestehen mit einer Jubiläumssportstunde.

19. September

Die Techniksammlung der Stadt veranstaltet 
zum dritten Mal einen Ledermarkt mit einem Tag 
der offenen Tür in der Kaelblehalle. Vertreten 
sind die Abteilungen Gerberei, Kaelble und 
Spinnerei. Mitarbeiter der Techniksammlung 
führen Lederverarbeitungsmaschinen und Kael- 
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blemotoren vor. Außerdem wird demonstriert, 
wie man mit dem Spinnrad Garn spinnt.

Über 500 Strick-, Spinn- oder Häkelbegeister­
te aus dem In- und Ausland treffen sich zum 
zweiten Mal in Backnang beim German Raveler 
Meeting.

Einen guten Saisonabschluss feiert Christopher 
Hettich vom TC Backnang bei der Internatio­
nalen Deutschen Triathlonmeisterschaft am 
Schliersee. Fünf Jahre nach dem Gewinn der 
deutschen A-Jugendmeisterschaft glänzt der 
22-Jährige mit Platz zwei bei der deutschen 
U-23-Meisterschaft.

25. September

Unter einem unglücklichen Stern steht der 
zweite Backnanger Stäffeleslauf: Das Wetter lässt 
Veranstalter, Teilnehmer und Zuschauer im Stich, 
sie stehen buchstäblich im Regen. Dennoch dre­
hen weit über 300 beherzte Läufer ihre Runden 
zugunsten der Lebenshilfe und der Arbeit mit 
Behinderten.

3. Oktober

Mit einem Tag der offenen Tür feiert die TSG 
Backnang Schwerathletik ihren 90. Geburtstag.

Im Rahmen des Erntedankgottesdienstes in der 
evangelischen Matthäuskirche feiert Joachim 
Tränkle sein 50-jähriges Dienstjubiläum als 
Chorleiter.

4. Oktober

In der Kundenhalle der Hauptstelle der Volks­
bank wird die von Heiner Kirschmer zusammen­
gestellte Ausstellung „Backnanger Köpfe" eröff­
net. In Bildtafeln werden berühmte Backnanger 
Persönlichkeiten vergangener Zeiten vorgestellt.

11. Oktober

In der konstituierenden Sitzung des Senioren­
beirats der Stadt Backnang wird Gerhard Dann- 
wolf erneut zum ersten Vorsitzenden gewählt.

Trotz widriger äußerer Bedingungen laufen weit über 300 Teilnehmer beim zweiten Backnanger 
Stäffeleslauf für den guten Zweck.

237



Stellt wichtige Persönlichkeiten der Backnanger Stadtgeschichte vor: Ausstellung „Backnanger Köp­
fe" in der Volksbank.

14. Oktober

Die Stadt Backnang erhält Werke des 1984 ge­
storbenen Malers und Schriftstellers Professor 
Oskar Kreibich. Seine Witwe Elisabeth Kreibich 
hat in ihrem Testament verfügt, dass die Werke 
ihres Mannes, die bereits in Verwahrung der 
Stadt Backnang sind, auch dort bleiben sollen. 
Außerdem erhält die Stadt einen Geldbetrag von 
25 600 Euro für den Erhalt der Bilder und die 
Pflege des Grabes auf dem Stadtfriedhof.

Der Backnanger Golfspieler Michael Wolf 
wechselt vom Haghof in die Kurpfalz und spielt 
zukünftig für den Erst-Bundesligisten Golfclub 
Mannheim-Viernheim.

1 6. Oktober

OB Dr. Frank Nopper begrüßt knapp 200 Neu­
bürger bei einem Empfang im Bürgerhaus.

Sebastian Krimmer (links) trägt maßgeblich dazu 
bei, dass die deutsche Turnriege Bronze bei den 
Turnweltmeisterschaften gewinnt (hier beim 
Empfang im historischen Rathaus mit seinem 
Trainer Rainer Schrempf).

sichert mit seiner letzten Übung am Pauschen­
pferd das deutsche Edelmetall.

21. Oktober

Bei der Turnweltmeisterschaft in Rotterdam 
gewinnt die deutsche Mannschaft die Bronze­
medaille. Der Backnanger Sebastian Krimmer

30. Oktober

Die Manu-Katché-Group eröffnet die Jazz-Rei­
he 2010/2011 im Bürgerhaus. Der international 
bekannte Schlagzeuger Katché und seine Musiker
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Gastierte im Bürgerhaus und spielte mit seiner 
Band Jazz vom Feinsten: Der französische 
Schlagzeuger Manu Katché.

bieten dem fachkundigen Publikum Jazz der 
Extraklasse.

Zum 25. Mal findet in Backnang das Frauen- 
Degenturnier der Fechtabteilung der TSG Back­
nang statt.

31. Oktober

Der Billardspieler Tankred Volkmer vom Pool- 
Billard-Club Backnang gewinnt bei den Deut­
schen Meisterschaften im Neunball Gold und im 
Achtball Bronze.

Holderried. Holderried erhält für sein Traumzeit- 
Theater einen jährlichen Zuschuss von 80000 Euro.

6. November

Der neue Geh- und Radweg von Backnang nach 
Schöntal wird eingeweiht. Damit geht ein lang 
gehegter Wunsch der Schöntaler in Erfüllung. 
Die Kosten betragen rund 400 000 Euro.

Die Döblinger Industriebau AG erwirbt einen 
Großteil des alten Postareals in der Bahnhofstraße 
und ist damit neben der Paul inen pflege Winnen­
den der zweite Investor.

10. November

Nachdem er die Geschicke der Talschule in 
Heiningen bereits seit November 2009 kommis­
sarisch geleitet hatte, wird Achim Kern nun offi­
ziell als Rektor eingesetzt.

13. November

Das Gewichthebertalent Marcel Bischoff von 
der TSG Backnang-Schwerathletik holt sich bei 
den deutschen Meisterschaften der B-Jugend die 
Goldmedaille. Er bringt im Reißen 93 kg und im 
Stoßen 127 kg zur Hochstrecke.

1 6. November

4 November Ein 63-jähriger städtischer Vollzugsbeamter
wird in der Grabenstraße schwer verletzt. Bei 

Der Gemeinderat genehmigt die Vertragsver- einem Schlichtungsversuch bei einer Rangelei
längerung zwischen Stadt und Theaterbetriebe zwischen zwei Mannern aus der dortigen Sze

^^iche Gäste bei der Einweihung des neuen Geh- und R^^^ischen Schöntal und Backnang.
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Jetzt auch ganz offiziell neuer Rektor der Talschule: Achim Kern.

wird er von einem der Streithähne geschlagen 
und fällt zu Boden. Er zieht sich eine schwere 
Verletzung zu und muss zur Behandlung ins 
Krankenhaus gebracht werden.

1 8. November

Im Alter von 95 Jahren stirbt Kurt Holtzwarth. 
Der gebürtige Heilbronner war von 1967 bis 
1974 Schulleiter der Grundschule Steinbach und 
anschließend bis zu seiner Pensionierung 1978 
Schulleiter der Grundschule Sachsenweiler.

19. November

Ihren 75. Geburtstag feiert Christa Breuninger. 
Die gebürtige Hamburgerin kam 1968 nach Back­
nang und setzt sich seither in zahlreichen Ehren­
ämtern für die Belange ihrer neuen Heimatstadt 
ein. So gehört sie beispielsweise seit 1989 un­
unterbrochen als Mitglied der CDU-Fraktion 
dem Gemeinderat an.

20. November

Das Oberhaupt der orthodoxen Kirche von 
Deutschland und Exarch von Zentraleuropa, Erz­
bischof Augoustinus, legt bei einer feierlichen 
Zeremonie den Grundstein für Kirche und Ge­
meindezentrum der griechisch-orthodoxen Ge­
meinde Backnang im „Seefeld".

23. November

Im Helferhaus wird beim 162. Altstadtstamm­
tisch das neue Backnanger Jahrbuch der Öffent­
lichkeit präsentiert. Von der Stauferzeit bis zur 
aktuell fortgeführten Stadtchronik, von den Lager­
büchern aus dem 14. Jahrhundert bis zum Schick­
sal einer Backnanger Jüdin, ist wieder außeror­
dentlich Interessantes und Lesenswertes über die 
Geschichte der Stadt und ihrer Umgebung zu 
finden. Susan Schuchert beleuchtet in einem auf­
schlussreichen Vortrag die politische Frühge­
schichte von Theodor Heuss, der 1912 im Wahl­
kreis Backnang für den Landtag kandidierte.
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Großer Tag für die griechisch-orthodoxe Gemeinde Backnang: Erzbischof Augoustinos bei der Grund­

steinlegung ihrer Kirche im „Seefeld".

Herausgeber und Autoren des Backnanger Jahrbuchs 2010 (v. I. n. r.): Prof. Dr. Gerhard Fritz, Dr. Bernhard 
Trefz, Susan Schuchert, Heinz Wollenhaupt, Lisa Nabel, Michael P. Dwornitzak und Heiner Kirschmer.
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Die Gewerbliche Schule Backnang bekommt 
eine EU-Zertifizierung als Kompetenzzentrum für 
die Fleischerausbildung und wird dadurch zu 
einer Besonderheit in Deutschland.

24. November

Nächtliche Einbrecher richten im Taus-Gym- 
nasium einen Sachschaden von mindestens 
15 000 Euro an.

26. November

Mit einer Festveranstaltung im Bürgerhaus 
feiert der Verein Kinder- und Jugendhilfe sein 
40-jähriges Bestehen.

27. /28. November

Auch ohne Schnee herrscht beim 29. Back­
nanger Weihnachtsmarkt eine tolle Atmosphäre. 
Vor allem in den Abendstunden sorgen die be­
leuchteten und kreativ geschmückten Stände für 
eine heimelige vorweihnachtliche Stimmung bei 
den vielen Tausend Besuchern.

1. Dezember

Seinen 70. Geburtstag feiert Gerhard Hoss. Der 
Theologe war lange Jahre als Lehrer am Bildungs­
zentrum Weissacher Tal und am Max-Born- 
Gymnasium tätig. Von 1984 bis 1999 saß er für 
die SPD im Gemeinderat.

4. Dezember

Vor 125 Jahren wurde die Friedhofkapelle auf 
dem Stadtfriedhof, die momentan restauriert wird, 
geweiht. Im Fritz-Schweizer-Saal des Bürgerhau­
ses findet aus diesem Anlass ein Festakt statt. Die 
Festrede hält der Landeshistoriker Dr. Gerhard 
Raff. Pfarrer Ulrich Kloos von der katholischen 
Kirchengemeinde weiht die neue Glocke, die 
vom Ehepaar Joachim und Marlies Schielke ge­
spendet wurde. Die Restaurierung der Kapelle 
soll 2011 abgeschlossen werden.

Pfarrer Ulrich Kloos weiht die neue Glocke für die 
Friedhofkapelle.

6. Dezember

Das Deutsche Zentrum für Satellitenkom­
munikation (desk) aus Backnang gehört zu den 
Gewinnern des zweiten Wettbewerbs zur Stär­
kung regionaler Cluster in Baden-Württemberg.

9. Dezember

Seinen 90. Geburtstag feiert Heinz Scheibner. 
Der gebürtige Westpreuße lebt seit 1954 in Back­
nang und war lange Zeit ehrenamtlich bei der 
Schützengilde Backnang und dem Württember­
gischen Schützenbund tätig.

12. Dezember

Die Turnerinnen der TSG Backnang sichern 
sich beim Regionalligafinale den Aufstieg in die 
Dritte Bundesliga.

14. Dezember

Seit 40 Jahren trägt das Max-Born-Gymnasium 
Backnang den Namen des berühmten Physikers. 
Anlässlich dieses Jubiläums findet eine Feier­
stunde im Musiksaal des MBG statt, an der auch 
Gustav Born, der Sohn des Namensgebers, teil 
nimmt.
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Kam extra zur Feierstunde des Max-Born-Gymnasiums nach Backnang: Gustav Born (zweiter von 
rechts), Sohn des berühmten Namensgebers.

16. Dezember

Im Gemeinderat wird der Haushalt 2011 ein­
gebracht. Das Volumen beträgt 91,4 Mio. Euro, 
5 Mio. weniger als 2010. Erfreulich sind die Ge­
werbesteuerseinnahmen von knapp 5 Mio. Euro, 
niederschmetternd aber die Kreisumlage: Sie liegt 
jetzt bei 41 %, vor 20 Jahren waren es noch 21 %.

1 7. Dezember

Die 8. Backnanger Eislaufarena nimmt ihren 
Betrieb auf. Große und kleine Schlittschuhläufer 
haben bis 9. Januar die Gelegenheit, die Eisbahn 
zu besuchen.

19 . Dezember

Mit offenen Armen und Herzen wird Wilfried 
Braun in der Stiftskirche als neuer Dekan des 
evangelischen Kirchenbezirks Backnang begrüßt. 
Es ist ein sehr herzlicher, berührender und fröh­

licher Empfang. Lokale Prominenz, viele alte Weg­
begleiter und vor allem sehr viele Gemeinde­
mitglieder nehmen am Investiturgottesdienst 
teil.

21. Dezember

Bei einer Drogenparty in einem unbewohnten 
Haus in der Eberhardstraße sterben zwei junge 
Männer im Alter von 21 und 26 Jahren, vermut­
lich an einer Kohlenmonoxidvergiftung. Sie hat­
ten sich auf Dachplatten mit Kohlestaubtabletten 
ein Feuer gemacht. Ein dritter junger Mann von 
21 Jahren überlebt.

23. Dezember

Strahlende Gesichter gibt es bei der Übergabe 
der Spenden von „BKZ-Leser helfen . Über den 
größten Einzelzuschuss darf sich die Erlacher 
Höhe freuen. Ihr Projekt für Wohnindividualis­
ten wird mit 25 000 Euro unterstützt. Aber auch
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Freude bei allen Beteiligten der Investitur (v. I. n. r.): Esther Kuhn-Luz, Ute Ulfert, Prälat Hans-Dieter 
Wille, Dekan Wilfried Braun und Helmut Gruber.

15 weitere Institutionen, Projekte, Organisatio­
nen oder Einzelfälle erhalten Geld. Die verteil­
te Gesamtsumme der Spendenaktion beträgt 
83 000 Euro.

24. Dezember

Im Alter von 77 Jahren stirbt Franz Skarpil. Der 
in Wermsdorf im Sudetenland Geborene kam 
1946 nach Backnang. 40 Jahre war Skarpil im 
Schuldienst, davon 23 Jahre stellvertretender 
Schulleiter an der Mörikeschule. Von 1966 bis 
1999 gehörte er als Mitglied der CDU-Fraktion 
dem Gemeinderat an. Außergewöhnlich ist seine 
umfangreiche Postkartensammlung von Backnang,

die 1994 auszugsweise in dem Buch „Gruß aus 
Backnang" veröffentlicht wurde.

31. Dezember

Beim 25. Backnanger Silvesterlauf gewinnt bei 
den Herren Johannes Weingärtner aus Schwä­
bisch Hall souverän. Bei den Frauen siegt Anja 
Tognotti vom TV Vaihingen.

Die freiwillige Feuerwehr verzeichnet im Jahr 
2010 insgesamt 114 Einsätze.

Einwohnerzahl (Stand 31.12.2010): 35 395, 
davon 1 7 790 weiblich und 17 605 männlich.

Auch im lubiläumsjahr wieder ein Zuschauermagnet: Der Silvesterlauf in der Backnanger Innenstadt.
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